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Erinnerungstage der Diözeſangeſchichte im Jahre 1935
935 Hrotsuith von Gandersheim geboren.

1135 Wallfahrt des Herzogs Boleslaws III von Polen zZum rabe des
Godehard.

1235 Biſchof Konrad erlangt die Unabhängigkeit des
1235 Papſt Gregor nimmt das Süſternkloſter in Hildesheim in ſeinen

U
1235 Burchard, ehemaliger Propſt des Petersſtiftes bei Goslar, ſtirbt als

Erzbiſchof von Magdeburg.
1435 Stiftung des Frauenkloſters Marienthal bei Eldagſen (Windesheimer

Kongregation).
1835 ſtirbt Biſchof Oſthaus
985 Sdag wird iſcho von Hildesheim.

1385 Lippold von einberg wird zum Propſt des Moritzſtiftes gewählt.
960 St Bernward geboren.
960 St odehard⸗ eboren.

260 Biſchof Konrad ſtirbt.
1460 ſtirbt Ekhard von Hanenſee, Propſt des Moritzſtifts.
1310 ſtirbt Biſchof Siegfried II von Hildesheim.
1510 Diedrich von Mandelsloh, Dechant von St Andreas, wird Propſt

des Moritzſtifts
1810 Aufhebung zahlreicher Klöſter in und 1 Hildesheim.

Ein in Ungarn beheimateter Kiebitz wird in Niederſachſen gefunden
In der Heide bei Voltlage, im Osnabrückſchen, fand man einen

Kiebitz, der den Fängen eines Raub vogels zZum Opfer gefallen War. An dem
einen Uße trug einen Ring mit dem Namen ap eſt.

Die Helgoländer Vogelwarte erhielt auf eine Anfrage die uskund
daß dieſer Kiebitz in Ungarn ausgebrütet und in erbo, einem Vogelverſuchs⸗e  e, etwa 50 Kilometer von Ungarns aup Juli 1927 beringtworden ſei⸗ Das Königl. Ungariſche Ornithologiſche Inſtitut findet eine Er
klärung der Tatſache darin, d ſich dieſer einem Schwarm anſchloß, der
nach dem Ausgange des Winters in eine nordiſche Heimat zurückkehrte.


